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43 . Sonntag, dm 21. Oktober 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Nachdem in der Ästen diesjährigen BundeS-

lags -Sitzung zur Sicherstellung der Rechte der Dchrift-
sicller und Verlege .« gegen den Nachdruck , in Folge
deS I8ten Artikels der deutschen Bundrsacte ^ folgen-
L» Beschluß gefaßt fvorden ist:

Um nach Artikel 18 der deutschen Buudesacte
die Rechte der Schriftsteller , Herausgeber und
Verleger gegen den Nachdruck von Gegenständen

. d.es Kuch .- . und . Krönst - Handels sicher zu stellen,
vereinigen

'
sich öke

'
fouverainen . Fürsten und freien

Städte Deutschlands . vorerst über den Grundsatz,
daß bey Anwendung der gesetzlichen Vorschriften .
und Maaßregeln wider den Nachdruck , in Zu¬
kunft

'
der Unterschied zwischen den eigenen Un-

terthanen eines KunAktzstaates und jenen ^
der

übrigen im Deutschen Bunde vereinten Staaten
gegenseitig und im ganzen Umfange drö Bun¬
des m der Art aufgehoben werden soll , daß die
Herausgeber , Verleger und Schriftsteller eines
Bundesstaates sich kn jedem andern Bundesstaate
deS dort gesetzlich .bestehenden Schutzes gegen dey
Nachdruck zu erneuen haben werdey .

'

So - wird dieser Beschluß auf höchsten Befehl
hiedurch zur Nachachtung öffentlich bekannt gemacht.

'
DldenöurgäüS der Regierung 1832 , Ort . 16. >

Mutze n b ech er.
' D k lter Mann.

2 . Nachstehende , von dem Königlich - Dänischen
Commerz - Collegium erlassene Bekanntmachung wird '
Hiermittelst zur Kunde der hiesigen Seefahrer und des
handestidcn . Publicums . gebracht . ,

.
. . . . ^

Oldenburg , aus der Regierung 1832 , Ort . 12. <
. M . e » tz.

Lelt ermann, l

! Nachricht für .die . S ^ fahrendeu . ^ '"
Da es den Schiffern , welche im Winter oder

ersten Frühling vym - er Nordsee nach dem Kattegat .
segeln , wichtig ist , zu erfahren , lob LreibeiS daselbst
vorhanden , hat das Collegium die Veranstaltung ge,
troffen, -- daß auf Schagen » Feuerthurm «ine weiß«
Flagge, mit einem blauen lothrechten Streifen in der
Mitte , des TageS wehen wird , wenn man vom Thur,
m« solche Massen Eis im Kattegat sehen kann , daß
dadurch die Schifffahrt in diesem Fahrwasser verhi « ,
drrt werden möchte. - . .

Commerce - Collegium , den 18 . Septbr . 1832.

3 . Die Passage über die Hofbrücke im Tetten¬
ser Log« ist wegen der Reparatur der Kajen dersel¬
ben vom 22ten bis inrl . 27ten d M . aufgehoben-

^ TetteaS , auS dem Amte 1832 , Octbr . 17.
Rössel.

Kirch - Angelegenheiten.
1 . In Beziehung auf folgende Kirchensitze und

Grabstellen in,der . Kirche und auf dem Kirchhofe zu
MüppelS , als '

:
1 ) di« km Patrimonialbüche ^lr Wüppels auf dem

Namen Jürgen Hinrichs vorhin Hinrich
Jürgens stehenden , als:

s , der 4t « Sitz im Kirchensiuhl 23,
b , der 3te Sitz im Stuhl ^ 41,
e , die ganze 38te Ordnung der Gräbstellen,

2 ) die eben daselbst auf dem Namen Meine
Arians vorhin Rinste Mammen stehenden,
als : », dHr 4te Sitz im Stuhl ^ 9 , und b,
in der 23ten Ordnung der Gräbstellen , die er¬
sten 16 Fuß.

3 ) di« ebendaselbst auf dem Namen Siebern
Janßen vorhin Johann Jürgens stehende,
19 '̂ Fuß haltende 2te Abtheilung der 22ten Ord¬
nung der Gräber,

zu .welchen Kirchensitzen und Grabstellen sich folgende
Personen M Eigenthümer gemeldet , ohne jedoch sich
gehörig legitimiren zu können, alSscl l . Hillert Mi¬
chaelis und Jacob Albers als Bormünder über
Eibe OltmannS Remmers minderjährigen Sohn
JürgeN ' M ^ pptti RemNi/r § , ää 2 . die ' DMoi-
s - lle Talette Margarethe Müller, sä 3. des
weil . Icke Frerkchs Eden Wittwe Anke Mar-
grethe, gtbr , Janßen, werden hiedurch unter Au«
tprisatiyn h«« Großherzoglichen Consistorial - Deputa¬
tion in Jever alle und jede, welch« an dieselben , refp.
«ine oder mehrere derselben Anspruch zu machen sich
berechtigt glauben sollten , aufgesordert , spätestens am
^ 2 ^< n D -«.< ember d . I . in der Pastorey zu Wüp¬
pels sich zu melden , unter der Verwarnung , daß bey
nicht erfolgter Meldung resp . Widerspruch gegen die
Ansprüche der sich gemeldet habenden , sie ihrer etwai¬
gen Recht « und Ansprüche SN die erwähnten Stellen
verlustig erklärt und solch « denjenigen , welche sich ge,
meldet , ihrer nicht genügend beygebrachten Legitima¬
tion ungeachtet , als Eigenthum zugesprochen werden
sollen.

Die Kirchen , Ossikialen zu WüppelS.
Hollmann . Carstens.

2. Die unbekannten Eigenthümer folgender Sitze
in der Kirche zu WüppelS , nämlich : 1 ) daS im Pa-



trimonialbuche zu Wüppels auf dem . Namen Weh¬
rend Boyken vorhin weil. , Herr Vice » Präsident
von Weltzien stehenden 2ten Sitzes im 2tü, Stuhl -
auf dem Südcr -, Pricchel, , 2) deS ebendaselbst auf
dem Namen Jacob Namken, »ünmehro Dtrk
Johanßen rn . ne. vermögeLxtrsetus krotvevlli
6snierslls vom 6ten November 1756 stehenden 2ten
Sitzes im 4ten Stuhl auf dem Norder^Priechel, 3)
des eben daselbst auf dem Namen Meine ArianS
vorhin Mamme Jhnken stehenden 2ten Sitzes im
3ten Stuhl auf dem Norder - Priechel , werden bey
Vermeidung einer Brüche von 1 Gold für jede
Kirchenstelle mit Genehmigung der Großherzoglichen
Consistorial , Deputation in Jever , hiedurch aufgefor,
dert , sich innerhalb 2 Monaten schriftlich bey Unter¬
zeichneten Kirchen - Ofsici

' alen zu melden , und ihre An¬
sprüche zu documentiren.

Die Kirchen - Ofsicialen zu WüppelS.
Hollmann . Carstens.

Immobil - Verkauf.
In Concurssachen hinsichtlich des Nachlasses

des weil . Heero Siebels zu Hohenkirchen , sollen
die zur Concursmasse gehörenden , sämmtlich im Kirch¬
spiel Hohenkirchen belegenen Grundstücke , als:

1) das Landgut Ulfershausen . nebst Wohn - und
Wirthschaftsgebauden, Backhause, Kirchen - und
Begräbnißstellen zu Hohenkirchen,

2) das Landgut Südergroden , nebst Wohn - und
Wirthschaftsgebauden , Kirchen - und Begräb¬
nißstellen zu Hohenkirchen,

3) eine Häuslingsstelle im Süden von Werdum,
am ( 15 . ) fünfzehnten Decbr. d . I . ,

Mittags 12 Uhr , öffentlich meistbietend im Gerkchts-
locale verkauft werden.

Jever den 26 . Septbr . 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Convocationen.
1 « Zufolge Contracts vom 18. . Febr. resp . 26. !

Juny 1832 , hat der AimmermannGerke Rrdlefs
GerdeS zu Friederikensiel, von dem Arbeiter E do ;Dnnen zu Sillenstede , daS dem letztem zugehörige,
zu Friederikenflel stehende HäuSlingShauS nebst Apfel,
und Gemüse - Tarten für die Summe von 251 ^
Gold gekauft. <

Indem nun auf Ansuchen des Arguirenten dieser
Ankauf hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht wird,
werben zugleich alle diejenigen, welche rechtmäßig«
Forderungen und Ansprüche an dieses Grundstückma¬
chen zu können vermeinen , aufgefordert, diese in dem

auf den ( 10 . ) zehnten Decbr. d . I.
angksetzten Termine anzugeben und gehörig zu be¬
scheinigen , bey Straf « der Präclusion und des ewi¬
gen Stillschweigens.

Kur Abgabe des Präklusiv , Bescheides ist Ter¬
min auf den

( 12 . ) . zwölften December d . I.
angesetzt , t . :

Zever den 3. Dctober 4832.
Großherzoglich KldenburgischeS LandgeM

der Erbherrschaft Jever .
^

WirrichS.
Rolfs.

2. Weiland KaufmannHknrich Wilhelm Loi,
zu Wittmund, kaufte daS ihm zugehörige im Ajch,
spiele Waddewarden belegene Landgut , ElmShailsr»
genannt , folgendergestalt:

1 ) den Antheil des Carl Ludwig Anton von Di-
gingk, öffentlich sub IisLta den 26. Novemtn
1788 auf dem Rathhausezu Jever für 900^2) den Antheil der Maria Dorothea von Drgingk,
verehelichten HarmenS zu Wittmund , für M

laut Privat - Contracts vom 4. und 5 . z,
nuar 1792, und

3) den Antheil des Hauptmanns Johann Ferdi¬
nand von Degingk, für 1200 laut beM
bigter Privaturkundr vom 1. May 179Z und
15 . April 1794.

Die Erben deS weiland KaufmannSZHinrich Wil¬
helm Lohe zu Wittmund < alS:

1) der Kaufmann Johann Peter Wilhelm Loh « zuWiltmund,
2 ) des Kaufmanns Lüdeling zu Wittmund Ehefrau,

Catharina Margaretha , grb. Lohe,
3) des Kaufmanns Hattermann zu Wittmund Ehe¬

frau , Catharina Elisabeth , geb . Lohe,
4 ) der Prediger von Nordheim zu Berdum , Na¬

mens seiner mit seiner weil. Ehefrau, Anne Ter-
druth , geb: Lohe, erzeugten sämmtlich noch min¬
derjährigen Kinder,

wollen diesen Kauf zur öffentlichen Kunde -rmM,
und haben um eine Convocatio» aller der« mchz«-
sucht , welche an dieses Immobile Rechte und An¬
sprüche zu haben vermeinen.

Da diesem Gesuche , statt gegeben .- so werdenall« ,
diejenigen, welche an das gedachte Immobile zuWad - !
dewarden, Elmshausen genannt . Rechte und Ansprüche i
zu haben vermeinen, hiermit avfgefordert, diese ihr«
Rechte und Forderungen in dem auf den

( 17 . ) siebenzehnten December 1832
angesetzten Termine , unter der Verwarnung aiWk,
den , daß sie mit ihren Rechten und Forderungen auf¬
geschlossen und ihnen ein ewiges Stillschweigen wndr
auferlegt werden.

Zur Abgabe deS Präklusiv - Bescheides iß TnM
aus den

( 19. ) neunzehnten December 1832
«»gesetzt.' Jever den 8. September 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
. r- der Erbherrschaft Jever.

ConcE
Nachdem wider den Schlächter Gerhard Her¬

mann Grahlfs in der Stadt Jever am 12«
d . I . , Nachmittags 5 Uhr, Schulden hatbevdrr Sonc« °
hieselbst erkannt worden ist, so wird solches hiedurch zur



öffentlichen Kund « gebracht . upd « § werden zur Aus¬

führung des Coniurses d« r gesetzlichen Vorschrift ge¬
mäß . nachstehende Termine ang,setzt:

1 ) Zur Abgabe auf den
( 14 . ) vierzehnte » Januar k. I . ,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob,

gedachten Gemrinschuldner aus irgend einem Grunde
> Forderungen . Ansprüche oder zur Compensatio « geeig-
- nete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
> hei Strafe deS Verlustes und ewigen Stillschweigens

hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer

Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An-
l gabe - Recessen , unter der im § . 42 . der Concurs-

l Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch

alSdann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr-
l nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu

bestellen haben;
2 ) Zur Liquidation auf den

( 7 . ) siebenten März k . I . ,
! da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun¬

gen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen

j haben , in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;
I 3 ) Zur Anhörung d « S Priorität - - Ur-

! theils auf den
( 25 . ) fünf und zwanzigsten Apnl k . I . und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe de- Coa-

j kurS - Gutes im Gericht - Haus « auf den

j ( 8 . ) achten Juny k. 3.
Jever den 1 . Oktober 1832.

Großherzoglich LldenburgischeS Landgericht
! der Erbherrschaft Jever,
i WkerichS.

Rolfs.

Ausverdingung.
Die Reinigung eines TheilS des Straßenpfla-

sterS vor dem St . Annen . Tbore soll am

> ( 25 .) fünf und zwanzigsten Lktbr.

Mittags 12 Uhr an Ort und Stelle öffentlich an hie
Mindestfordernden verdungen werden.

Jever , auS dem Amte 1832 , Oktober 15.
Strackerjan . Kückens.

Vergantungen.
1 . . DeS weil . Hausmanns Heero HknrtchS

Harms zu Sander,Seedeich , minderjährigen Töch¬
ter Lörmünder , Laufleute Herr E . B . Lobe zu
Mariensiel und Herr H . Gathemanu zu Sande,
vollen mit gerichtlicher Bewilligung am

( 29 . ) neun und zwanzigsten Ortbr . d . I.
Nachmittags 1 Uhr u . f . L - ,

indes obgedachten Heero Hinrich » HarmS Be¬

hausung zu Sander » Seedeich , dessen beweglichen
Nachlaß , als : .

Gold , Silber , Zinn , Kupfer , Messing , Elsen,
Blech , Tisch - , Stühle , Schränke , Spiegeln , 1

Wanduhr , Betten und Linnenzeug , Manns¬
und Frauen - Kleidungsstücke , einige mach Dü,

cher , ferner : Pferde , Kühe , Jungvieh , Schaafe,
Schweine , Wagen , Egden , Pflüge , 1 Mullbrett,
1 Fruchtwrher , Pferdegeschirr , Milch - und Acker - ,
geräthe , gedroschene und ungedroschene Feld,

stüchte , alS : Rocken , Hafer , Bohnen , Gerste und
Weitzrn , Speck , Fleisch und Fett rr . ,

öffentlich meistbierhend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832 , Ortbr « 18.

SpeckelS, ru . er.

2 . Die verwittwete Frau Pastorin Schwer»
zu Waddewarden , läßt mit gerichtlicher Bewilligung

am 24 . und 25 . Oktober 1832,
Nachmittags 1 Uhr , in ihrer Wohnung zu Wadde,
warben , folgende Sachen , als:

Kühe , Jungvieh , Wagen , Egden , Pflüge , 1
Eariol « , 1 Wagenstuhl mit Verdeck , 1 Schnei¬
delade , Pferdegeschirr , Ackergeräthe , 2 sogen.
Kuhpfosten , ein Mullbrett , alle zum Flachs¬
reinmachen nöthigrn Instrumente , eine große
Handspn

'
tze und rin englischer TubuS ; ferner:

Zinn , Kupfer . Messing . Eisen , Blech , Tische,
Stühle , Schränke , 1 lit de Camp , Betten rr .,

öffentlich meistbierhend , auf Zahlungsfrist , verkaufen.
Jever 1832 . Speckels, m . o.

3 . DrrKaufm . Herr Anton Ulrich Seetzen
zu Jever , will mit gerichtlicher Bewilligung am

22 . und 23 . Oktober d . I » ,
Vormittags 10 Uhr , in Jul . Bleeker Wohnung,
an der Wangerstraße hieselbst , folgende Mobiliar -Ge¬
genstände , als:

Tische , Stühle mit Polstern , Spiegel , Schränke,
Fässer , Baljen , GlaS und Steinzeug , 1 Kauf¬
mannsladen , Schaaken und Gewicht , 1 Kaffee¬
brenner , Betten und Bettstellen u . s. w . ,

öffentlich meistbrrthend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels, or . n.

4 . Zwei Männersitze ln dem Kirchenstuhl auf
dem Orgeibodeo in der Kirche zu Wiefels , sollen am

( 1 . ) ersten November t . I.
Nachmittags 5Uhr , in Ww « . Süchten Wlrthshause
daselbst , von Kirchenwegen verkauft werden.

Verheurungen und Verpachtungen.
1. Die Erhebung deS EiselrockenS aus den Kirch¬

spielen Cleverns , Sandel und Schortens , soll bei
Kirchspielen und demnächst im Ganzen am

( 29 !. ) neun und zwanzigsten Lctbr.
Vormittag » 11 Uhr , auf dem Amte hjeselbst öffentlich
an die Meistbietenden verpachtet werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Octbr . 15.
Strackerjan . Kückens.

2 . Die Frau Wittwe von Thünenist willens
lhre auf der Nordergast belegene 4 Matten große
Dreesch «, w .elche im verganAeneri Jahre ganz bedüngt
worden , snr

( 30 ) dreißigsten Oktober
Abends6 Uhr im Schütting verheuern zu lässen,
wozu dir Liebhaber eingeladen werden . ,

3 . Der Vormund Iarob Ricklefs über weil.
Omme Eden Janßen Erben , will ihr daselbst be¬

leg eneS HäUSlingShauö nebst Gartengrund , am Sonn¬
abend den . .

( 10 . ) zehnten November d . I.
Abends 5 Uhr in Antonius Wirthshausr , auf ein



Zahr nach den im Termine vorzukegenden Bedingun¬
gen , an den Meistbietenden veedeuern.

Wüppelser - Mendeich den 11. Octbr . 1832.
4 . Harm Meinen Erden Vormund will sei¬

ner Pupillen Häuslingsstelle zu Grafschaft , auö einem
Haus « , Garten und xl . m . 2 Matten LandeS - dest« ,
hend , am

( 31 .) ein und dreißigsten Oktober d. I.
NachmitttagS 4 Uhr in G . Dreyer Wirthshause,
öffentlich , Mai 1833 anzutrrten , auf ein oder meh¬
rere Jahre verheuern.

5 . Die Vormünder Gehrel Popken Michaels
und Jacob Albers , wollen das ihren Pupillen zuge¬
hörige Haus nebst Garten und ' eine Strecke Deichs,
am Wüppelser Altendeich belegen , und jetzt von Hin-
rich Zhnken heuerlich verabnutzt wird , am

( 7. ) siebenten November d . I . ,
Abends 5 Uhr , in Antonius Wirthshause Hieselbst,
öffentlich nach den vorzulegenden Bedingungen meist¬
bietend verheuern.

Wüppelser -Altendeich , im Octbr . 1832.
6 . Der Vormund Gehre ! Popken Michaels will

das seiner Pupillin zugehörige Haus nebst Garten,
am Wüppelser - Altendeich belegen , und jetzt von Ho«
Hann Leltermann heuerlich verabnutzt wird , arn

( 7 ) siebenten November b. J„
Abends 5 Uhr , in Antonius WirthShause hieselbst,
nach den vorzulegenden Bedingungen , meistbietend !
verheuern . . . . ,

Wüppelser -Altendeich , im Octbr . 1U2.
7 . Das der Wwr . Hegefordt zugehörige und

von ihr selbst bewohnt werdende Haus , welches mit
Stallung und Heuscheune versehen ist, soll am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten Oktober
Abends 6 Uhr in ihrer Wohnung , Mas 1833 anzu«treten , verheuert werden . .

8 . Das dem Schneidermeister Conrad Strauß
zugehörige , in der kleinen Burgstraße hieselbst beke-
gene Haus , soll am

( 23 . ) drei und zwanzigsten Octbr . d . I.
Abends 6 Uhr , in deS GastwirthS Lunfcher Behau¬
sung in der Arummellbogenstr ., durch den Unterzeichne¬ten öffentlich , Mai 1833 anzutreten , verheuert werden.

Jever 1832 . - v, Pöllnitz.
9 . DaS von dem Tischlermeister Krückeberg ^

zuletzt bewohnt gewesene Haus , soll am Dienstage deu
( 23 . ) drei und zwanzigsten d . M.

Abends 6 Uhr , öffentlich im Gasthofe zum schwarzenBären , verheuert werden.
Jever den 29 . Lctober 1832.

10 . Des weil . Otto I . Bührmann Erben
wollen dar beiCrildumerfiel belegene Haüs mit Gar«
tenarund , vpn Mai 1833 bis 1834 , am Sonogbeudden ( 3 ) dritten November d . J.
in des M . H . Lührs Wittwe Wohnung verheuern,und di« Heuerliebbaber sich sodann des Nachmittags3 Uhr daselbst rinsinden.

M a r t « n s zu Hooksiel.11 . Als Vormund über des weil . Lnka Beh,
rens Janßen Tochter habe ich ein Häuslingshausauf dem St . Jooster -Groden , welches jetzt von Chri¬

stian Giebels HinrichS bewohnt wird , von m.j1833 an , auf drei Jahre in Martin Lührs Ww,
Behausung zu Crildumerfiel , am '

( 1 . ) ersten November d. I . >
nach den daselbst vorzulegenden ' Bedingungen Lffn,,.
lich verheuern . "

St . Jooster - Groden den 18 . Octbr .
'
1832.

Harm Claßin Christoffers. >
12 . Der Unterzeichnete " will , sein, im HopfeM»hieselbst belegenes Wohnhaus , welches von ihm Mbewohnt wird , am ( 3. ) dritten Novbr . d . I .,

^
Abends 5 Uhr , in T . Zimmermann WohnhM
zum schwarzen Bären , auf 3 Jahre , Mai 1833 amten , verheuern . — Dasselbe besteht aus .3 Stuben , u-nem Keller , Küche, Bodenraum zu 10 Fuder

'
!Platz zur Feuerung und Stallraum für 4 Kühe.

'
Jever im Oktober 1832.

Fried . Hajo Ären.

Notifikationen«
1 . An ? e Maria Peper, ein vonAmEM !

ausverdungenes Mädchen von 14Jahren , ist voninMZeit Hier heimlich fortgegangen .
' Wer dessen Wni-

hqlt weiß , wolle davon gefälligst KdnNtniß g - bin d»^ Spec . » Arm . - Inspektion zü ' Neüendk,
2 . Der Hausmann Ap Hann . Har ms Clasiiiwill fein zu Crildumerfiel belegenes Landgut , aus

Mkbrere Jahre verpachten ; auch ist derselbe
'
geneigl

dieses ' Landgut zu verkaufe ^ und können 2/z des llaus,
Preises darin stehen bleiben . . D «r Bedingungen ^
wegen sind bei I . H . El äßen, oder dem ProHi
LgLl .tz ..<i.uzufeh -ey. „ . .

3 . Der Rechnungssteller MartenS zu Hoolsiel, !
will entweder das pon ihm bewohnt werdende HauS , !
oder die von der Jungfer Tbaden benützt « ndiiiri '
Wohnung , von Mai - 1833 an , auf ein oder mehm«
Jahre verheuern , weshalb dir Liebhaber an ihn N
Wenden können und wollen . '

!e
Johann Eilers zum Sänderäskedhes,E

sein «m Kirchspiel NcueNde besegenes HLuSßisgShanS
nehff Garten . „ klein e B N t " genannt . vrikaM ,ober '

verheuern . Liebhaber zu
^

dem eknen^
ode?

' KM ,
wollen sich in den ersten 4 Wochen bei ihm einM»
pnd axcordiren » ^ .

Sanderaltenhof den 17 . Oktober 183?.
'

. -
5 . Fried . M . TiarkS will sein im MM - >

toge stehendes HäuslingShauS , welches von
Weers Wwe . bewohnt wird , von Mai 1833 aiM
gend , unter der Hand verheuern . hiebhabtt W
können sich, bei ihm einfinden.

^ Wiardergroden den 16 . Octbr . 1832.
6. Weil . Heers Eucken HarmS Wwe.

wollen ihr . Haus nebst Gartengrund , im MnsM
.belegen , von Mai 1833 an , aus ein oder «n«!M
Jahre verheuern . Liebhaber hiezu wollen sich an kt»
Unterzeichneten wenden.

Wnser - Oßer -Ältendeich den 14 . Oct . 1832.
Enke Eiben Meiners.

(Hiebei eine Beöage .)



r Beilage zu 43. 1832.
Notifikationen.

^ 1 . Mein Haus nebst Weide für ein « Kuh , ge-

, sannt „ Plieterey, " . will ich Mai 1833 anzutreten,
- „uf « in oder mehrere Jahre verheuern , oder auch wohl
! verkaufen . Man beliebe sich bey mir zu melden.
» Bübbens den 17 . Oktober 1832.
j Lübbe HarmS.
' 2 ^ Der Herr Buchhändler Trendtel in Je-

i ver hat eine Abtheilung seiner Leihbibliothek ( 500
>- Lande ) im Schulhause zu Sande aufgestellt , die dem
- Publicum für ein billiges Lesegeld angeboten wird.
; Sande im Oktober . 1832.

. Sophie RohlfS^
3 . Die Vormünder des minderjährigen SohneS

deS weil . Hausmanns Anton Müller Peper bei

Fedderwarden , suchen auf die beiden Landgüter ihres

Pupillen von 81 und 52 Grasen Landes , worauf gar
keine ingrossirten Schulden haften , sofort 1000 «E

! onzulei
'
hen und bitten diejenigen , welche diese Summe

! herzugcben geneigt sein möchten , um baldige Nachricht.
> ! Fedderwarden den 15 . Lctbr . 1832.
! ^ Thielmann Lübben.

Hinrich Frer . Memmen.

> 4 . Ein Manns -Ueberrock ist bei mir im Markte

i hkerselbst liegen geblieben und bitte ich den Eigen-
> ! thümer desselben , diesen gegen Angabe der Kennzri.
> chen- gefälligst abfordern zu lassen.
i Sengwarden 1832 , Octbr . 15.
i A . U . L . Wilm - .

5 . Leinen und baumwollen Dochtgarn in be¬

ster Güte , Nachtlichte auf Holz , auch eine neu ersun.
' I Vene Sorte , wovon jedes Licht 8 Tage brennt, , mit

j - Lpperat , zu billigen Preisen bei

,
' I . H . Wachmann.

'
! 6 . Am 28 . Oktober d . I . wird Tanzmusik kn
>meinem Hause seyn , wozu ich das geehrte Publicum

, einzuladen mich beehre.
SiebetShaus . A . L. Drtmers.

^ 7 . Ein Knecht v . eine Magd , hier aus dem Lande
i und von gesetzten Jahren , welche in ländliche Arbei«
' trn geübt sind , können in Jever sogleich oder mit den
' > 1 . Novbr . einen Dienst erhalten . Nähere Nachricht

! im Jeverfchen Intelligenz Comtoir.
8 . Ich habe 14 bis 15 Fuder Haferstroh zu

! verkaufen . Haddien 1832.
> - Joh . Gerhard Feldhausen,
< i Schlächtermeister.
t 9 . Ich kann auf kommende Ostern oder Mai

einen Lehrling zu meiner Schmiedeprofession anstellen.
Jnhauserfiel 1832.

,
^ Wichmann Tiarkz ReknerS.

. 10 . Am letzten Markttage , als den 6 . Novbr . ,
!. >vikd Tanzmusik bei mir seyn.
» j Jever 1832 . I . Gi Friese,

in der Höhenluft.
11 . Gegen genügende Sicherheit babe ich 100

»S Gold und 250 «s Gold und sofort 1000 Gold,
>» Commission zu belegen.

B . H . SiebelS,
Rechnungssteller.

12 . Ich habe in Commission 125 »E gegen ge¬
hörige Sicherheit , zinslich zu belegen.

A x e n.

13 . Den seither von mir benutzten Garten , am
Tettenser Tief belegen , wünsche ich auf mehrere Jahre
unter der Hand zu vermiethen . Derselbe ist im be¬
sten Stande , hat eine sehr angenehme Lage , und in
demselben befinden sich viele Fruchtbäume und eia
großes massives , gut eingerichtetes Gartenhaus.

Jever den 18 . Lctbr . 1832.
A . A . Thümmel.

14 . ES werden alle diejenigen , welche an den
Nachlaß des weil . Hausmanns Ufke Remmers zu
Middoge , Forderungen haben , hiemit aufgesordert,
ihre Rechnungen dem Bevollmächtigten der Erbes
desselben , Hausmann Edv RemmerS zu Middoge,
in Zeit von 3 Wochen zuzusenden , um nach unter¬
suchter und befundener Richtigkeit derselben , Zahlung
leisten zu können.

Zugleich werden alle diejenigen , welche an gedach¬
ten Nachlaß schulden , ausgefordert , ihre Schuld in
gleicher Frist abzutragen , widrigenfalls nach Verlauf
derselben , gerichtlich wider sie verfahren werden wird.

Middoge 1832 , Oktober 5.

i5 . Mein Manufactur - Waaren -La-
ger wurde durch den Empfang von neu
erhaltenen Maaren , dieser Tage wiederum
aufs vollständigste versehen , welches ich
nicht verfehle , dieses hierdurch meinen ge¬
ehrten Gönnern und Freunden zur An¬
zeige zu - bringen.

Einer reellen und guten Behandlung
nebst möglichst billigen Preisen , kann sich
ein jeder versichert halten.

Jever im Octbr . 1852.
Heynemann Ah re ns,

am neuen Markte.
16 . Ich bin willens mein HauS an der Ncuen-

straße, welches jetzt vom Handschuhmacher Kühn be¬
wohnt wird , von May k. I . an , auf 3 oder 6 Jahre
zu verheuern . Hierauf Reflectirende wollen sich bal¬
digst an mich wenden , um mit mir zu rontrabiren.

E . W . Siefken Wittwe.

17 . Mein Haus im Hopfenzaun , welches gegen¬
wärtig von dem Tischlermeister RemmerS bewohnt
wird , und noch einige kleine Wohnungen , habe ich
von May k. I . an , zu vermiethen . Liebhaber dazu
werden ersucht , sich bei mir zu melden.

Jever , im Oktober 1832.
Wehrend HarmS Geldes.

18 . Die von weil . Jacob JülfS hinterlasse,
nen und jetzt dem Meino Janssen Jülfs übertragenen
beiden Landgüter im Hohenkircher Kirchspiel , daS-
eine 49 Matten und das andere 30 Matten groß,
sind noch jauf May 1833 anzutreten , zu verheuern.
Heuerlustige wollen sich an den Eigenthümer oder « N
den Schullehrer Schröder zu Hohenkirchen wendtn .,



19 . Da das von Gottschalk S . Cohen bewohnte
Haus am neuen Markte , in dem angesetzten Ter¬
mine nicht vermiethet worden ist , so will ich solches
jetzt unter der Hand yermiethen , und wollen Liebha¬
ber sich deshalb bei mir melden und contrahiren.

Jever 1832 . G . S ü ß m i l ch.
20 . Ein Schulgehülfe , der schon seit mehreren

Zähren an einer Hauptschule informirte , und davon,
wie von seinem Wohlverhalten güte Attestate produ-
ciren sann , wünscht ehestens als Hauslehrer ein Un¬
terkommen zu finden . Das Nähere ertheilt der Herr
Orgelbauer Jayßen zu Jever.

21 . Zahlungen zur Prediger -Wittwencasse können
am Martinimarkte , Diengstags Novbr . 6.

von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr , im
Gasthöfe der Frau Wittwe Linz geschehen.

Sillenstede 1832 , Oktober 4.
U . H . LautS.

22 . Das von dem Herrn Rechnungssteller von
Pöllnltz bewohnte Haus in der Rosmarienstraße , habe
ich auf May 1833 anzutreten , zu vermiethen.

Königs haven.
23 . Diejenigen , welche an weiland Hausmann

Wehrend Harms Abrahams Forderungen und
Ansprüche zu machen haben , werden ersucht , ihre Rech¬
nungen innerhalb 4 Wochen bey dem Vormunde der
minderjährigen Kinder , HanS Hinrich Memmen
rinzuliefern . Zugleich aber werden auch diejenigen,
welcher dieser M - sse schulden , aufgefordert , binnen
gleicher Frist Zahlung zu leisten . .

Hohenkirchen 1832 , Oktober 9.
24 . Diejenigen , so an den resp . Massen der

Hausleüte Jans Tiarks Janßen Wittwe und
Wehrend Janßen, beide im Hobcnkircher Kirch,
spiel wohnhaft gewesen , annoch Forderungen haben,
wollen ihre Rechnungen in 14 Tagen an den Haupt¬
vormund der '.minderjährigen Kinder , Hans Hinrich
Memmen einliefern ; ^ die denn bei der Masse an¬
noch schuldenden , werden ersucht , in gleicher Frist
Zahlung zu leisten . Hohenkirchen 1832 , Oct . 9.

25 . Ich habe am 1 . Mai 1833 ' anzutreten noch
zwei Wohnungen in der Drostenstraße , wovon die eine
von dem Postboten Dicht und die andere von dem
Maurermeister Lücken bewohnt wird , auf ein oder
mehrere Jahre zu vermiethen.

Auch habe ich am 1 . Mai 1833 anzutreten , in
dem Hause welches jetzt von dem Kaufm . Bleker
bewohnt wirh ^ zwei Zimmer an eine kleine Familie
oder an eine einzelne Person zu . vermiethen . .

Liebhaber zu dem einen oder dem andern wollen
sich gefälligst an mich wenden.

Jever . C . Ehrenpfordt,
, , Knopfmacher.

26 . Nelle Citronen , Tkaubenrosienen , große Fei¬
gen , feine Krack - , süße und bittere Mandeln , Suk¬
kade , Lrangenschcialen , Patentöl und sonstige bekannte
Maaren , billigst bei

I ü r g s.
27 . Holländisch leinen und baumwollen Dacht-

garn billig zu haben bei Wittwe Lückmann
an der Schlacht.

« . ,28 . Ich will das meiner Ehefrau zugehörig«
Hirüs nebst Gatten , zu Hookstel belegen , welches jetzt

von dem Rademacher Schmidt bewohnt wird , ent»»,
der verheuern oder verkaufen . Liebhaber wollet , A
baldigst an mich wenden . ^

Hooksiel , im Oktober 1832."
C . R o s

'
e,

'
Bäckermeister.

29 . Das von dem SchustdrMeister Friedrich U
gel b'

ewohnte Haus an der großen Burgstraße hiesM'
habe

'
ich in Commission unter der Hand zu vermiet !»»

'
"
Jever den 19 . Oktober 1832.

B . H . Siebels,
Mechnunassteller.

30 . Mein HauS vor der St . . Annenstraße, «» ,,
ches aus drei Wohnungen besteht , und gegenwärtig
vön dem Tischlermeister Lichtenberg , Maler Mz
und Backermeistek Alling bewoht wird , habt sch all
ein oder mehrere Jahre , May 1833 anzutreten,
vermiethen . Wer davon Gebrauch .machen kann , mllr
sich baldigst.

Zcver den 18 . Oktober 1832.

^ E . M . Hillers.
31 . Das meiner Frau zugehörige , zum Nmn,

beraftengroden belegene und aus zwei Wohnungen W
Gemüsegarten bestehende Häusiingshaus , habe ich un¬
ter der Hand zu verkaufen oder zu verheuern . Lrch,
Haber dazu können sich Martini bei mir Nnflndri,.

:2eyeri ,
'

. Fr . Nolopp.
32 . Dieser Tage wurde ich wieder mit Stick¬

mustern , .Stick - und Strickgarn , Stick - und tznick,
seide , Seiden - und Leinen -Bandstromey in allen Sel¬
ten , completirt . Diese und meine sonstigen AM,
empfehle ich zur gefälligen Abnahme.

Jever , im Oktober 1832.

. A . Hector, Knvpfmacher.
33 . Ein Lorbeer - ( oder Laurier ) Baum , welcher

ungefähr vier Fuß unter der Krone hoch ist , MK «t>
Mangel an Platz zu verkaufen . Wo ? ktfährl mtw
im Intelligenz - Comtoir.

. 34 , Ich verkaufe güte
'

gegossene Und Zezogwe
Lalglichte die hell und sparsam brennen . Auch M,
tausche ich Lichte gegen garen und rohen Talg.

Jever den 11 . -Oktober 1832.
I . H . Peters.

Vergantungen.
1 . Auf der am 22 . und 23 . d . M . abzubal-

tenden Vergantung des Herrn A . U Seetze » ^
auch ein schöner Comtoirfchrank , welcher wegen Mt
besonderen Einrichtung sehr zu empfehlen ist, milM-
kauft werden . Jever 1832.

S p e ck e l S , m . v.

2 . . Der. Kaufmann Sagemüller zu
Jever will im Monat Nvvbr ^ d. 3»

,20 — 25 Stück fette Kühe
öffentlich meiftbicthend , auf ZahlmtgsM
verkaufen lassen , welches hiedurch nach¬
richtlich bekannt gemacht wird.

Jever 18Z2 . Speckels, ^ "
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